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Seid fröhlich,
ihr
Gerechten,
und rühmet,
alle ihr
Fröhlichen.
(Ps. 32.11.)

Während einer Pilgerreise,
die Jules Stauber mit
einigen fröhlichen
katholischen Schwestern
nach Rom machte,
zeichnete er diese
Cartoons, die den
herzlichen Beifall der
selbstironischen
Schwestern fanden.
Bruno Knobel suchte nach
passenden Bibelstellen,
sich der Gefährlichkeit
seines Tuns wohl bewusst,
denn er erinnerte sich
eines Wortes des hl.
Johannes Chrysostomos,
Patriarch von
Konstantinopel
(345-407 n. Chr.):
«Lachen und spassige
Reden sind zwar keine
ausgesprochenen
Sünden, aber sie führen
dazu. »

Die Teufel glauben's auch und zittern.
Oak 2. 19.)

Seine Wahrheit ist Schirm und Schild.
(Ps. 91. 4.)

Geschah es, dass alle gerettet zu Lande kamen.
(Apg. 27. 44.)



ist wie ein lieblicher Kuss. Ein jeglicher eilt auf sein Haus.
(Spr. 24. 26.) (Hag. 1.9.)
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